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Besitzt du magische Kräfte? Nein? Kannst du Ereignisse voraussagen? Ja!  - Mach dich 
mit einem farbigen Kopftuch und ein wenig Schminke als Wahrsagerin auf. Falls du ein 
Junge bist, wirst du natürlich Wahrsager, Hexer, Zauberer usw. sein. Mit dem folgenden 
Trick kannst du deine Freunde mit einem magischen Blick in die Zukunft überraschen.  
 
Zum Wahrsagen brauchst du:   
  
- Zitronensaft oder etwas Milch  
- Wattestäbchen oder dünnen Pinsel  
- eine Lampe mit einer Glühbirne   
(z.B. 100 Watt, keine Energiesparlampe)  
  
So geht’s:   
  
Schneide die zehn Bilder unten aus. Tauche das 
Wattestäbchen in den Zitronensaft (oder die Milch) 
und beschrifte damit die Zettel auf der Rückseite. 
Schreibe auf einige mit der Geheimtinte eine Zahl. 
Andere werden mit einem Namen versehen. Den 
Rest versiehst du mit den Wörtern: „Nein“, „Ja“ und 
„Vielleicht“. Die Schrift ist vorerst unsichtbar. Deshalb 
solltest du die Zettel so stapeln, dass du genau 
weißt, auf welchen die Zahlen, auf welchen die 
Namen und auf welchen die Wörter stehen. Die drei 
Stapel legst du vor dich auf den Tisch. Jetzt brauchst 
du nur noch eine Lampe, die dir als magische 
Kristallkugel dient. Vielleicht hast du eine 
Nachttischlampe, bei welcher du einfach den Schirm 
abnehmen kannst.  
 
Stelle die Lampe vor dich auf den Tisch. Nun kannst 
du den ersten Kandidaten, der etwas über seine 
Zukunft wissen möchte, zu dir bitten und eine Frage 
stellen lassen.   

  
Lautet die Frage etwa „Welche Note werde ich im 
nächsten Zeugnis im Deutsch bekommen?“, ziehst 
du einen der Zettel, die mit einer Zahl beschriftet 
sind, aus dem entsprechenden Stapel. Halte das 
scheinbar leere Blatt dicht vor die heiße Glühbirne. 
Nun erscheint wie aus dem Nichts eine Zahl auf dem 
Papier und du kannst die Frage beantworten.   
  
Ist die gestellte Frage eher mit „Ja“, „Nein“ oder 
„Vielleicht“ zu beantworten, nimmst du einen Zettel 
vom anderen Stapel. „Wer-Fragen“ werden mit einem 
Namen beantwortet.   
  
Jeder, der durch dich einen Blick in die Zukunft 
wagen möchte, wird von deinen magischen Kräften 
überzeugt sein und große Augen machen. Denn, wer 
so mir-nichts-dir-nichts Zahlen oder Wörter zum 
Erscheinen bringen kann, der muss doch einfach 
außergewöhnliche Fähigkeiten haben! Oder?   

  
 
 
 
 

Man kann die Zukunft im Präsens vorhersagen. Viel gewichtiger 
tönt bei einer Wahrsagerin aber das Futur: „Du wirst deiner 
großen Liebe begegnen. Ihr werdet lange Zeit glücklich sein.“  
 
Das Futur besteht aus dem Hilfsverb werden und dem Verb 
im Infinitiv (Grundform): Du wirst viel Geld verdienen. 
 


